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St. (Ballen BU ige 3u Zïr. 46 fcer 5d?u>ôt3er ^raueri gettung. 13. rtooember 1904

Wxt JrautnbetuBgimß.
©ie ift cntftanben au§ bc§ £eben§ Slot,
©ie roitt ben grauen 3Red)t unb SBilbung bringen,
îïiir jene, bie mit eignen Kräften ringen,
$ür jene Staufenbe Seruf unb Srot.
Unb unaufbattfam fdjreitet fie voran,
93i§ an if)r 3iet roirï) fie auf§ ®tut W n>ef)ren.
2Ber mitt fie batten, iîjr ben fjortfeijritt roefyren?
@§ ift ein ©from, ben nieinanb ijemmen !ann!
0b aud) bie folgen gut, bie fie gebiert?
0b fie ba§ SSeib nerebett, ob fte'§ jiert
0b fie be§ Sebeni Kampf nict)t roirb erfdjroeren?
33 erb amint fie nidjt ©ie ftammt au« eblem ïrieb;
2Ba§ fdjlecfjt, roirb fatten burdj ber 3e'ten ©ieb,
®en ©egen aber roirb bie 3lllunft tebren.

_
s- m-

(ßinfamlmh
®ie fjreuben ber ©infamteit finb nur für au§=

erlefene Staturen, bie meiften SDtenfdjen finb i)oI)l unb
leer, unb ber bürftige Qnfjalt ibreê ©etnüt§ geftattet
nidjt, bab fie in fid) fetbft, au§ bem ©djafce if)re§ Qn>
neren fid) erfreuen föntien. Stur bie Stujienroett ift eS,
bie fte anregt unb non ber fie afle3 erroarten 2Bir
empfinben, bafi gegen bie ©igenfdjaften uufere§ inneren
alte äußeren ©aben unb Sertürner ein Stidjtê finb.

®rtEfhaJïen öec Seïiaktton.
^r. §. 38. in 3t. ©ie Ijabeit rec^t : ant fdjönften

beitft bod) ba§ §erj.
38. It. @§ ift eine gewagte ©ad)e, eine @t)e

jugeben blofi auf bie §offnung unb ©rroartung bin,
ben anberen Seit nad) feinem SCBunfcb beeinftuffen, ibn
nad) feinem ©efaHen ummobetn ju tonnen. ®er ftd)
verheiratet, fudjt barin fein SSebagen, er bot ben
SBunfd), fld) ein eigenes, JteineS Dieid) ju fdjaffen, ein
3ut)auje, reo er niebt frenibem SBitlen untertfjan fein
unb ftd) ärgern mufj, bafi man ibn nid)t uerftebt ober
oerfteben roitl unb bab er feine ©igenart anberen unter=
orbnen ober tagtäglid) tämpfenb, fie behaupten mufj.
©benfo fritifd) ift eS, fib ebetid) ju oerbinben unter
ber 33orau3fetjung, bann einen roittigen ©ebütfen ju
baben im Kampf gegen fid) fetbft. 3l,m aUerminbejten
miifite ber anbere Seit oorber über bie SStoiioe ooth
ftänbig aufgettärt werben, bamit er genau roeifi, roeldje
Ceiftung oon ibm erwartet roirb. —

grau 3. in (jtmliufant). SfBenn ©ie in ber
Stäbe einer ©taot roobnen, fo tbnnen ©ie Qfjre Stäume
oorteitbaft oerroenben, inöem ©ie Sßflanjen jum lieber»
roiutern annebmen unb benfetben bie nötige Pflege an»
gebeiben laffen. Qtt ben meiftenteitS befdjräntten ©tabt»
roobnungen febtt in ber [Regel ber SRauin für geeignete
Unterbringung, unb bie ©ärtner finb febr oft fetber
im galt, nod) ißlaj) ju mieten, fo bab frembe ißflegs
tinge ibnen nidjt roittfommen finb. ®tefe 3lrt oon 33er=

roertung 3|f)rer teeren ©etaffe roirb and) $f)rer tufje»
bebürftigen Kranïen jufagen.

$i. W'-p- Kleine Kinber unb alte Sente baben ein
gröberes SBärmebebürfniS als bie in fräftigerem Sllter
©tebenben. ©S ift atfo febr roobl mögltdj, bab bie
©djtaftoftgteit ber alten grau oon bem Unbehagen im
falten SSett berrübrt. ®en Uebergang oom bistjer ge»
roobnten geberunterbett jur Sülatrage gleichen ©ie mit
einer rooUenen ®ecfe auS, bie über baS Unterteintud)
gebreitet roirb. 2tud) ein bis ju ben Knieen reidjenber
geftridter gubfaef roirb ben Körper fdjnett *ur SOSärme

bringen. Slud) ein roarmeS 93ab oor bem 3ubettgef)en
roirb ben ©djlaf beförbern. @S ift immer fdjtoierig,
alte Seute in gans frembe S3erbältniffe 5U oerpflan^en,
fie grobem flimatifdjem SBei^fel aus^ufeben, roenn nid)t
alleS getban werben fann, roaS jur I8ebaglid)feit bient.

Eifrige ^eferin in gl. Sßenn ©ie eine ftrenge unb
bemgemäb febr gut bezahlte ©teile mit einer leichten

oertaufdjen rooïïen, fo müffen ©ie fid) naturgemäb über
eine angemeffene Sobnrebuftion nicht rounbern. 3lud)
liegt bod) geroib fein Unredjt oon feiten ber ^errfihaft
oor, roenn fie auf bireft eingebogene ©rfunbigungen
ber Stadjfragenben ben nämlichen ©runb gbreS SD3eg=

gangeS nannten, ben ©ie felbft bei ber Künbigung an*
gaben. ®ie perfönlidje gnformation berührt eben oft
febeinbare Kleinigfeiten, oon benen in einem ®ienft=
oerbältniS beim täglidben 3ufamnienlet)en feb^
oiel abhängt, bie aber in einem 3eugniffe nicht berührt
werben, ©ie hätten ftd) auch fagen müffen, bab in
fleineren gamilien, roo gar feinerlei gmlfSfräfte 'ge=
hatten werben, ber ®ienft oiel anftrengenber fein fann
als in einer gröberen, roo in georbneter Söeife belfenbe
£>änbe ftetS jur ©teile finb. ©ine perföntid)e aiuSfprroh«
roirb gbnen geroib «lieber jutn grieben mit fid) felber
oerbelfen, fo bab ©ie in bem gbnen bod) lieb geroor=
benen §eim nad) roie oor SRat unb Stroft holen bürfen.

Seit 25 Jahren haben sich bei denSeit 25 Jahren haben sich bei den
Aerzten und dem Publikum in der Schweiz, die auf
der ganzen Erde bekannten und besonders bei den
Frauen beliebten

Apotheker Richard Brandt's
Schweizerpillen

als ein sicher wirkendes, angenehmes und absolut
unschädliches, dabei billiges Hausmittel bei : Verstopfung,

verbunden mit Uebelsein, Sodbrennen, Auf-
stossen, Appetitmangel, Mattigkeit in den Gliedern,
Verstimmung, Blutandrang nach Kopf und Brust,
Kopfschmerzen, Herzklopfen, Schwindelanfällen, Atemnot,

Leber- und Gallenstörungen u. s. w. vorzüglich
bewährt. Sie sind zur Kiluti'einiguiig unübertroffen.

Jede Schachtel der echten Apotheker Richard
Brandt's Schweizerpillen trägt ein weisses Kreuz im
roten Feld und sind dieselben in allen guten
Apotheken à Fr. 1.25 erhältlich. Alleiniger Darsteller
Apoth. Rich. Brandt's Nachfolger, Schaffhausen.

Kinder^
MilchmehlGALACTINA

besteht zur Hälfte aus bester Alpenmilcb.
Unübertroffen. [2871

Man hüte sich vor Nachahmungen.

j ft) Bf AV^
Hergestellt mit dem beliebten

Tola-Parfüm, mild und
angenehm. Überall vorrätig.
Preis 40 Cts. Parfiimerie
Heinrich Mack, Ulm a. D

Spezialitäten: Tola-Seife
und Kaiser-Borax.um; Seife^=|

S8et Sötagenbretttte»» uitrcgef=
tttäfftger 3krörtuitttg unb ben bamit in 3"f<"nuien=
£)ang ftefjenben Skfcljroerben nefjme man ,,©t. Ur§=
©lirir". @rf)ältlicl) in 3lpotl)efen à gr. 2.25 ba§
glöfci)d)en, ober bireft oon ber „St. Ur§=3lpot!)efe,
©olotfjurn", fraitfo gegen ÜRadptaljme. [3268

fHü fmptf tti $ntiettlf0tti0.
2Ber fieb auf ben SBinter etroa§ ganj 93orjttglic()e§

an 33ienen^onig aufraffen roiE, bem fann id) mailäro
bifdjen tponig empfehlen, ©r ift unerreicht im Siroma.
8 33funb (3oH, $orto, 33erpadung, ©pefen unb fdjöne
S8Ied)büd)fe inbegriffen) foften nur %v. 7.30. ®ie
©enbung gefcfjietjt unter Sfadjnaljme. 2Ber biefe ®e=
tegenheit ju benu^en roünfcht, ber fenbe feine 33e=

fteHungSfarte mit ber Slngabe, ob heUsr ober bunfler

Sonig geroünfdjt wirb, jur Sßeiterbeförberung an bie
jpebition. [3408

Di© Hygiene bedingt eine
peinliche Sauberkeit; um diese fiir
die zarten Teile, wie das Antlitz,

in vollkommener Weise zu erreichen,
gibt es nichts besseres als den Crème
Simon, das Poudre de ri« und
die Seife à la Crème Simon. [8369

Berner Halblein beste Adresse : Walter Gygax, Bleienbacn.

Herbst und Winter 1904.
Vollständiger Eingang der Saison - Neuheiten.
Prachtvolle Auswahl und unbestritten billigste
Engrospreise. — Spezialität: Herren- und
Knabenkleiderstoffe. — Täglicher Eingang von
Anerkennungsschreiben. — Verlangen Sie Muster! [3361
Tuchversandhaus—Müller-Mossmann—Schaffhausen 76.

Versand franco. I
' I)vn tit. Interessenten diene

sur Nachricht, dass die Gesuche
unter den Kontroll - Nummern :
3394, 3401, 3305, 3364. 3354,
3355, 3345, 3341, 3338, 3337,
3322 erlediget sind, [3403

C ine ganz zuverlässige und im Ver-
kehr gewandte Tochter findet

Stelle zur Besorgung eine s Spezcrei-
und Delikatessen-Ladens. Vorgezogen
wird ein Fräulein, welche schon
Fachkenntnisse besitzt oder dann intelligent

genug ist. um sieh dieselben
mühelos anzueignen. Pension im
Hause. Fumilienansehluss. Referenzen
werden gegeben und verlangt. Offerten
unter Chiffre F3402 befördert die
Expedition. \ 3W2

C in anständiges und leistungsfähiges
G Mädchen, das den Willen lind
die Fähigkeit besilzt, einen schönen
Posten zur Verrichtung von Haus-
lind ZimmergeSchäften zuverlässig
und pflichtgetreu auszufüllen, findet
sehr gute Stelle in feinem Hause.
Kochen nicht notwendig. Guter Lohn
und gute Behandlung. Offerlen unter
Chiffre VM 3386 befördert die
Expedition. [3386 FV

C in intelligentes, strebsames, an-
w ständiges und sauberes junges
Mädchen findet Stelle in feinem Privathaus

für Zimmer- und Hausarbeit.
Gute Empfehlungen sind notwendig.
Offerten unter Chiffre M3328 befördert

die Expedition. 13328

Echte
Berner
Leinwand

Tisch-, Bett-,Küchen-
Leinen etc. [2792

Reiche Auswahl. «

Billigste Preise.

Braut-Aussteuern.

Jede Meterzahl direkt
ab unseren mech. und

Handwebstühlen.

Biter * Co., LaÄtrn.

Nach der Muttermilch empfiehlt sich die
sterilisierte Berner Alpen-Milch als bewährteste,
zuverlässigste

Kinder-Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution und verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots: In Apotheken. [2844

In jeder Confiserie und besseren Kolniiialwarenhandliing; erhältlich.

CHOCOLATS FINS

kVIUARS
Die von neiiueru bevurzuiaie limite

Marin, Neuchâtel, Schweiz.
Französisch lind weitere moderne Sprachen. Handelswissenschaft.

Sorgfältige Vorbereitung auf die Prüfungen für den Post-, Eisenbahn- und
Telegraphendienst. Erfolg garantiert. — Moderne Unterrichtsmethoden. —
Beginn des Schuljahres: 15. April. Programm und Prospekte durch den

2886] Direktor: Prof. M. Martin.
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Stylvolle Handarbeiten
worunter apparte Neuheiten, vorgez. und angef. Kunststickerei und Confections

rang? in allen feinen Handarbeiten. Fabrikation von Smyrna-
Teppichen (Materialverkauf mit Anleitung). Sach- und fachgemässe
Handstickeroi auf: Wäscheausstattiingen, Confection, Meubles, Dekoration
und Kirche. Vorzeichnen, montieren und Zurichten von Stickereien. Stickstoffe

und Materialien. Reelle Bedienung. [3384

DiesseilllOÎen: Babette Kislilllj, Broderie u. Tapisserie. Waren-Manufaktur,

lilillliillliiilliiill
ci) & &
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«D
St. Galler- 4#

Stickereien
passend als Weihfiachts-

und
Aussteuergeschenke
empfiehlt in reicher, schöner
Auswahl zu Fabrikpreisen,
weil direkter Versand an
Private (Musterkollektion zur
Einsicht) (Za G 1563) 13347

Frau Scherrer-Raymann.St.Gallen

Rosenberffstr. 33 c.

Töchter-Pensionat
Meile Schenker [3318

AUVERNIER, Neuchâtel.
Prospektes und Referenzen

Y
Papeterien à 2 Fr.

\n

enthaltend 109 Bogen feines
Briefpapier, 100 Couverts,
Bleistift, Federhalter, Siegellack,
I '2 Stahlfedern, Radiergummi,
Tinte, Löschpapier, nützliche
Ratschläge, wie man Geld verdient.
Zusammen in schöner Schachtel
nur Fr. 2. — franko bei Einsendung.

(5 Stück Fr. 8. —). [2984

A. Niederhäuser
Papierwarenfabrik, Grenchen.

às -/a

Singer's
«a Hïpisckr Zwietack

in Qualität unübertroffen.

5t. Gallen age zu Nr. 46 der Schweizer Frauen-Zeitung. iZ. November 4904

Die Frauenbewegung.
Sie ist entstanden aus des Lebens Not,
Sie will den Frauen Recht und Bildung bringen.
Für jene, die mit eignen Kräften ringen,
Für jene Tausende Beruf und Brot.
Und unaufhaltsam schreitet sie voran,
Bis an ihr Ziel wird sie aufs Blut sich wehren.
Wer will sie halten, ihr den Fortschritt wehren?
Es ist ein Strom, den niemand hemmen kann!
Ob auch die Folgen gut, die sie gebiert?
Ob sie das Weib veredelt, ob sie's ziert?
Ob sie des Lebens Kampf nicht wird erschweren?

Verdammt sie nicht! Sie stammt aus edlem Trieb:
Was schlecht, wird fallen durch der Zeiten Sieb,
Den Segen aber wird die Zukunft lehren.

^ L. W.

Einsamkeit.
Die Freuden der Einsamkeit sind nur für

auserlesene Naturen, die meisten Menschen sind hohl und
leer, und der dürftige Inhalt ihres Gemüts gestattet
nicht, daß sie in sich selbst, aus dem Schatze ihres
Inneren sich erfreuen können. Nur die Außenwelt ist es,
die sie anregt und von der sie alles erwarten! Wir
empfinde», daß gegen die Eigenschaften unseres Inneren
alle äußeren Gaben und Besitztümer ein Nichts sind.

Briefkasten der Redaktion.
Fr. S. W. in Hl. Sie haben recht: am schönsten

denkt doch das Herz.
W. Zt. Es ist eine gewagte Sache, eine Ehe

einzugehen bloß auf die Hoffnung und Erwartung hin,
den anderen Teil nach seinem Wunsch beeinflussen, ihn
nach seinem Gefallen ummodeln zu können. Der sich

verheiratet, sucht darin sein Behagen, er hat den
Wunsch, sich ein eigenes, kleines Reich zu schaffen, ein
Zuhause, wo er nicht fremdem Willen Unterthan sein
und sich ärgern muß, daß man ihn nicht versteht oder
verstehen will und daß er seine Eigenart anderen
unterordnen oder tagtäglich kämpfend, sie behaupten muß.
Ebenso kritisch ist es, sich ehelich zu verbinden unter
der Voraussetzung, dann einen willigen Gehülfen zu
haben im Kampf gegen sich selbst. Zum allermindesten
müßte der andere Teil vorher über die Moiioe
vollständig aufgeklärt werden, damit er genau weiß, welche
Leistung von ihm erwartet wird. —

Frau K. I. in lAmliulant). Wenn Sie in der
Nähe einer Stadt wohnen, so können Sie Ihre Räume
vorteilhaft verwenden, indem Sie Pflanzen zum
Ueberwintern annehmen und denselben die nötige Pflege an-
gedeihen lasse». In den meistenteils beschränkten
Stadtwohnungen fehlt in der Regel der Raum für geeignete
Unterbringung, und die Gärtner sind sehr oft selber
im Fall, noch Platz zu mieten, so daß fremde Pfleglinge

ihnen nicht willkommen sind. Diese Art von Ver¬

wertung Ihrer leeren Gelasse wird auch Ihrer
ruhebedürftigen Kranken zusagen.

A. A.-Z. Kleine Kinder und alte Leute haben ein
größeres Wärmebedürfnis als die in kräftigerem Alter
Stehenden. Es ist also sehr wohl möglich, daß die
Schlaflosigkeit der alten Frau von dem Unbehagen im
kalten Bett herrührt. Den Uebergang vom bisher
gewohnten Federunterbett zur Matratze gleichen Sie mit
einer wollenen Decke aus, die über das Unterleintuch
gebreitet wird. Auch ein bis zu den Knieen reichender
gestrickter Fußsack wird den Körper schnell zur Wärme
bringen. Auch ein warmes Bad vor dem Zubettgehen
wird den Schlaf befördern. Es ist immer schwierig,
alte Leute in ganz fremde Verhältnisse zu verpflanzen,
sie großem klimatischem Wechsel auszusetzen, wenn nicht
alles gethan werden kann, was zur Behaglichkeit dient.

ßifrigc Leserin in Hl. Wenn Sie eine strenge und
demgemäß sehr gut bezahlte Stelle mit einer leichten

vertauschen wollen, so müssen Sie sich naturgemäß über
eine angemessene Lohnreduktion nicht wundern. Auch
liegt doch gewiß kein Unrecht von feiten der Herrschaft
vor, wenn sie auf direkt eingezogene Erkundigungen
der Nachfragenden den nämlichen Grund Ihres
Wegganges nannten, den Sie selbst bei der Kündigung
angaben. Die persönliche Information berührt eben oft
scheinbare Kleinigkeiten, von denen in einem
Dienstverhältnis beim täglichen Zusammenleben aber sehr
viel abhängt, die aber in einem Zeugnisse nicht berührt
werden. Sie hätten sich auch sagen müssen, daß in
kleineren Familien, wo gar keinerlei Hülfskräfte
gehalten werden, der Dienst viel anstrengender sein kann
als in einer größeren, wo in geordneter Weise helfende
Hände stets zur Stelle sind. Eine persönliche Aussprache
wird Ihnen gewiß wieder zum Frieden mit sich selber
verhelfen, so daß Sie in dem Ihnen doch lieb gewordenen

Heim nach wie vor Rat und Trost holen dürfen.

Leil 25 3adrou liadeu sied bei denLeit 25 dadren liadeu sieli bei den
^erxteu uud dein Publikum die aut
der ^an^en Drde bekannten und besonders ksi den
brauen beliebten

ûiàrtl àllàt'8
----- kclivveàpilleli ----

aïs ein sieber wirkendes, an^enebines und absolut
unsebädlicbes, dabei billiges Hausmittel ksi:
fuiiK, verbunden mit Debelsein, Lodbrenneu, ^uk-
stosseu, ^ppetitman^el, >latti^keit in den Gliedern,
Verstimmung, Blutandrang naeb Xopf und Brust,
Xopkscbmerxen, Herzklopfen, Lebvvindelanfällen, ^.tem-
not, Beber- und Ballsnstörungen u. s. ^v. vor?üglieb
be^väbrt. Lie sind ?ur lZluti unüber-
trotten, 3ede Lcbacbtel der eebten ^potbeker Biebard
Brandt's Lebxveixerpillen trägt ein vveisses Xreu?. im
roten Beld und sind dieselben in allen guten ^po-
tkeken à Br. 1.25 erbältlied. Alleiniger Darsteller

iVlilcztirnskIentkeimn
destàt 2UI- Nülktö nus bsàr ^.Ipsniliilà

II iiiiìxzi'ti'oNi^ri. 2371

dlan büte sieb vor tiavkabmungen.

I MW MiìZ
Ilerxkestplit. mit dom dolled-
ten lola-paidum, mild und
an^enedm. Überall vorrätig.
?reis 4V (Dts. Dartümerie
ilsinriek Mack, Ulm a. v

Lpe^ialitäten: Vola-Svito
und I^»»serüorzix.àSsifs^V

Bei Magenbrennen (Herzwasser), unregelmäßiger

Verdauung und den damit in Zusammenhang

stehenden Beschwerden nehme man „St. Urs-
Elirir". Erhältlich in Apotheken à Fr. 2.25 das
Fläschchen, oder direkt von der „St. Urs-Apotheke,
Solothurn", franko gegen Nachnahme. (3268

Das feinste in Kienenhonig.
Wer sich auf den Winter etwas ganz Vorzügliches

an Bienenhonig anschaffen will, dem kann ich mailän-
dischen Honig empfehlen. Er ist unerreicht im Aroma.
8 Pfund (Zoll, Porto, Verpackung, Spesen und schöne
Blechbüchse inbegriffen) kosten nur Fr. 7.SV. Die
Sendung geschieht unter Nachnahme. Wer diese
Gelegenheit zu benutzen wünscht, der sende seine
Bestellungskarte mit der Angabe, ob Heller oder dunkler
Honig gewünscht wird, zur Weiterbeförderung an die
Expedition. (3408

Viv ll^zxiiiii bsclivpl sins
psiuliebe Sauberkeit: um ckiese kür
bis carteu peile, wie àas Vntlitc,

in vollkommener IVeise cu errsiobsn,
Aidt ss niebts besseres als äsn Orriiiv

«las I*««<1rv «1« ri« null
clie à I» Orri»v (ljZe?

Serner Nsldleîn (mts àm: Vlalter K>gax, Slêleàn.

Herdst mill H»i»t«r 1004. »MW>
Vollstämiisvr bllnKniiK àer Saison - pendelten,
pracbtvolle Vuswabl nuck unbestritten billigste
llluArospreise. — Specialität: Herren- uuck Knaben-
kleiâerstoife. — päpsiieber pin^anK von Vner-
kennun^ssrkreibsn. — Verlangen >8ie Nüster! (3361
luobversanäkaus—UiiI!er-!VIossmann^8okakfba>i8en?i!.

Versand franco. >

44 ,1 tit. ckte,,«
sur TVuâriv/i/, àss ckie
unter cksn koit/iolt - -Vn,,t,„er„ .-

S.?S4, S404. SS6S.
SÄS7, àS4.7. SS44, SSS«, SSS7,
AASS eràtiMst sinck. /S40S

^ (ne t/«,ir ruver/tà/t/e u/n/ //« l'e, -^ /re/ir t/eivanckle /incket
rnr rine.>> dhvereret-

ii/n/ />///.v//ezxen-/â/en.>>.
iv/,r/ et,! ive/elle.ic/ion /üu ä-

desitrt ocker cka,!,i
//e/ck t/ennt/ ix/, n/?? x,e/! t/iexe/den
mü/n'/ox ttnrne/t/ne/i. /Vnxto/! t/n
//ttnxe. 47»n/7/r,tt„!Xt /!/ttxx. /it'/e/'enren
!vr/r/e,t yer/e/'e/! nnck iie/ütt/it/l.
unter àt///e tie/o,t/e/ü ckte

/k.rpet/t/tou. (Z403

^ tu uuxtüucktAex uu<t teixtuui/x/ti/iiAex
^ ü/üc/e/ieu, </ux cke/i llt//eu uuck
ckte 7üt/it<//rett dext/:/. etue,i xe/iöue?!
/'ux/e/! rur Ve,ute/itu/u/ uo?! //uux-
uuck Xtuuue/t/exc/u'i/'teu ruve/tüxxu/
Utick ^/tte/i/Aet/eu uux:tt/ü//eu. /tucket
xe/ir //u/e .8te//e t/i /etue/u //uuxe.
/kcx lle/i ,ue/it /m/ive/uttA^ ttuter /.o/i?!
u,ut yu/e ckleäuucktuut/. tl/ferteu u/itei-
L/u//, e Vl/.'W6 tx'/o/'cke,ck ckte /?.r/u -

ckttta/!. (ZMtt

^tu tutet/tAeu/ex, xt/edxnu?ex, «/!-î xtcincku/ex unck xuuberex /uuAex
Mtcke/ieu /tucket Hte/te tu /dtue/u ^rtvut-
tiuux /tie /ltuimer- uuck //uuxn, bett,
(tute /?m/,/e/i/uug-eu xtuck uotu^e/utu/.
0//e/üeu uu/er tt/>t///e Ü/ZZ28 t?e/u/-
ckert ckte ckk.r/iecktttou. (ZZ28'

kennen ^^eiin«»sni>
l'iZLlT-.

DSlnsn s5o. 12792
kviede ^asvatil.

^ Lilligsts kreis«.

lî
dodo Zdotorsakl diràì
ad UQsoreo ivoek. und

Dand^vobstüklen.

Mer S e°.. t^^îàern.

l^aeb der Nuttermileb emptisblt sielr die
sterilisierte lZernsr Vlpsn-Nileb als bsxväbrtssts,
cuverlässiASte

Xi»äor-I«ilok
Diese keimfreie Vaturmileb verbätet VerdauunAS-
Störungen. Sie siobert dem Xinds eins kräktiKS
(Konstitution und verleibt ibm blübsndss Vusseben.

Depots: ln ^potbeken. (2344

in je«Ier t'outiserie und Kesseren liolonialrvarenbaniIlnnL: erkaitlieb.

«VIUAIiS
vil rvin...in i> «- v,» ^ >iiiii.«

IVIsnïn, ^>öuehäts>, 8vkà
ltraiicosisvb und weitere moderne Spravbsn. Handelswissensebatt.

SorKtältiKe VorksrsitnnA auf die l'i ütuuxvn für den Dost-, blisenbabu- und
DsIkKrapkvlldienst. krkolx Karantiert. — lilodsrnv Iluterriebtsinstboden. —
LeKinn des Svbuljabres: 15. ^.pril. DroKramm und (Prospekts dureb den

2886j Oiràtoi': I *iot. OI. Vl-ir tiri.
(v) G V O O O O T G O (I (I (I

Zylvolle jlgoàchkitest
titoutenunft' iu allon tvtnei» IT»i»iii»nI»vjtv>i. I^abrikiatiou vou
Veppivlien (Naìorialvorkiauk ruit ^.uloituu?). Laoli- uud kaeksvkuässo Daud-
stio^oroi auk ìVâ»«I»o»i»«it»tti>i»Keii, Fleiiklv«, I>ok»n»ti»ri
uud I^irvl»e. Vor^oiokuon, ruciutiorou uud ^urlotidvu vou Ldiokoroisu.

Vitz8ükllIlst!tzN: killlßti« Xixling, kroàie u. lüpisserie. Mmbànufàtui',
G G G O

Cl» -o
8t. Kà- -<«

8tiàien
passo d aïs ^feîIHNsekîs--

uud
/ìussîeuei'gesekenlCe

^u^3ielià^^(^ì (1 1563^ l3347

fi»» Scliei'l'ek-IìliMûiin.Zt.Kîisieii

Isektep-küsianst
ZF«n« 8«I»vi»kvr 33m

RsuOìiâtSl.
Prospekt»« und pstsrencen

?llpetblitl! à 2 kr.
sntbaltsnd 100 IZoASu feines
Itri«tp»pip», 100 Oviivvrt«,
llleistift, pederbalter, LisKsllaek.
1Ä Ltablledern, ItadisrAummi,
pinte, Dösebpaxier, nütcliebe Rat-
sebläge, xvis man (Held verdient.
Zusammen in soliöner Lebaebtsl
nur Nr. A. — franko bei Klinsen-
dunA. (5 Ltüek Pr. 8. —). (2!>84

l^ieàerliâuser
papisrxvarenfabrik, (Ireneben.

Singer's
in Quslîtâî unükerlroHsn.



3Tratwn-J«ttun0 — glättet fffr ï»e t "Pualtdien Rrets

Für den Fall Sie zu Weihnachten Kinder zweckmässig beschenken
und aus der grossen Fülle des Gebotenen etwas Geeignetes bequem schon im
voraus auswählen oder sich über die Neuheiten der interessanten Branche

genau informieren möchten, dann lassen Sie sich den neuen ausführlichen
und reich illustrierten Spielwaren-Katalog (Nr. 87) von

Franz Carl Weber in Zürich
(mittlere Bahnhofstrasse Nr. 60 und 62)

kommen und warten, wenn irgend tunlich, auch mit der Bestellung oder mit
dem persönlichen Besuche nicht so lange, bis der grosse Andrang beginnt.

Genanntes Special - Geschäft unterhält während des ganzen
Jahres ein möglichst vollständiges Lager in Spielwaren und ist bemüht,
auch über die Festzeit eine reichhaltige und gediegene Auswahl, vorzugsweise
der besseren Artikel, zu bieten. [3404

Mme. C. Fischer, Theaterstrasse 20,
Zürich, Ubermittelt frco. u. verschlossen
gegen Einsend, von 30 Cts. in Marken
ihre Broschüre (7. Auflage) über den

Haarausfall
und IrMlztltigei Ergrauen, deren
allgemeine Ursachen, Verhütung und
Belling. 13030

Hera
das

Zukunftskorsett
praktischer und bester
Korsett-Ersatz für Damen jeden

Alters.
Zu Tausenden im Gebrauch.

Aerztlich empfohlen.

Leibbinden, Bruchbänder
sowie alle sonst. Sanitätsartikel.

Sanitätsgeschäft [318:

M. Schaerer A.-G., Bern.

RUDOLF MOSSE
grösste Annoncen-Expedition

Gegriind. 1867 des Kontinents Gegriinil. 1867

585 tfc * «*
Aarau — Basel — Bern — Biel — Chur
— St. Gallen — Glarus — Lausanne —
Luzern — Schaffhausen — Solothurn
Berlin - Frankfurt a/M. - Wien etc.

empfiehlt sich zur Besorgung von

MT Inseraten "Tpf
in alle schweizerischen und

ausländ. Zeitungen, Fachzeitschriften,
Kalender etc. zu Originalpreisen und

ohne alle Nebenspesen. [3367

Bei grösseren Aulträgen höchster Rabatt,

Geachäftsprlnclp : Prompte, exakte
und solide Bedienung. Diskretion

Zeitlingskalaloggratis il. franco.

Heirate nicht
ohne Dr. Retail, Buck über die
Ehe, mit 39 anatomischen Bildern,
Preis 2 Fr., Dr. Lewitt, Beschränkung

d. Kinderzahl, Preis 2 Fr.,
gelesen zu haben.Versand verschlossen
durch Nedwig's Verlag in Luzern.

DW"" Abnehmern beider Werke
liefere gratig „Die schmerz- und
gefahrlose Entbindung der Frauen"
(preisgekröntes Werk). [3081

gp Original-Selbstkocber
von S. Müller.

Reformküche.
Kochanleitung gratis. Apparate und

illustr. Prospekte bei (R267R)

Kaiser-
Borax

Zum täglichen Gebrauch im Waschwasser.
Der chemisch reine Kaiser-Borax ist das natürlichste, mildeste und
gesündeste Verschönerungsmittel für die Haut, macht das Wasser

[ weich, heilt rauhe und unreine Haut und macht sie zart und weiss.
Bewährtes antiseptisches Mittel zur Mund- und Zahnpflege und zum
mediz. Gebrauch. Vorsicht heim Einkauf! Nur echt in roten Kartons
zu 15, 30 und 75 Cts. mit ausführlicher Anleitung. Niemals lose!

mit Veilchen-Duft,
IV-^B H >lUI:hVll-11 stücke zu 73 Cts.

Iß Spezialitäten der Firma Heinrich Mack in Ulm a. D.

œ
et-
aq

Knaben-Institut]® Handelsschule
Clos-Rousseau, Cressier b. Neuenbürg.

Gegründet 1859. 13279

S. Müller, Konrailstr.49, Zürich Iii.

Urner Museums-Lotterie.
Zum Bau eines Historischen Museums in Altdorf werden 80,000

Lose à 1 Fr. mit folgendem Ziehungsplan ausgegeben. Erste Treffer
Fr. 10,000, 5000, 2000, letzter Fr. 5. Total 1761 Treffer. Der
gesamte Losverkauf und Versand ist Frau Emma Blatter, Filiale
Altdorf, übertragen. Die Lose können in allen Kreisen bestens
empfohlen werden. Bewilligt vom h. Reg.-Kat des Kts. Uri. — P. S.

Da nur 80,000 Lose ausgegeben werden und ein grosser Teil
derselben schon vorverkauft ist, so wird die Ziehung bald erfolgen können.

Versand direkt an Private von

St. Salier Stickereien
in nur tadelloser Ware für Frauen-,
Kinder- u. Bettwäsche, Taschentücher.
Krägli, Kravatten in reicher Auswahl
und zu massigen Preisen. — Man
verlange die Musterkollektion von
R. Mulisch, Broderie zur Flora, St. Gallen.

LOSE
vom Stadttheater in Zag
versendet zu 1 Fr. und Listen zu 20 Cts.
das grosse Loseversand-Depot Frau
Hirxel-Spöri, Zog. Haupttreffer
30,000 und 15,000 Fr. Auf 10 ein
Gratis-Los. [3353

ASie wer
Geld

en

titiaus
wenn Sie fertigen Rhum kaufen, da
Sie mit meiner Patent-Rhum-Es-
senz ohne jede Mühe einen vorzüglichen

Rhum für das halbe Geld
bereiten können. Eine Flasche Patent-
Rhum-Essenz, für 5 Liter Rhum
genügend, samt genauer Gebrauchs-
Anweisung Fr. 1.76 franko.

Eine Flasche Magen-Likör -
Essenz zur mühelosen Erzeugung von
ca. 3 Liter feinstem Magenlikör,
welcher bei Unwohlsein und
Verdauungsbeschwerden die besten Dienste
leistet, Fr. 1.75.

Eine Flasche-Allaschkttmmel-
Essenz für 5 Liter feinsten
Allaschkümmel-Likör Fr. 1.75.

Alle drei Flaschen zusammen Fr.
4.7» franko. Ein Versuch überzeugt
Sie und sichert mir Ihre dauernde
Kundschaft. [3405

Apoth. Adler
Schwanden Nr. 4-1 (Kt. Glarus).

Singer's
Kleine Salzlretzeli2929]

feinste Beigabe zum Bier

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter Mr de i häuslichen Brei»

Dür den dull Ä6 '/u VVmim!U'dt<m Xindkr /vvOlkiiinssi^ iisseiisàkir
Mi«i N.118 dkr ^rr>886ii didlk d68 tmdotmnm ktvvns tÌ6kÌAii6t68 dktinem 8edori ilii
vornris mis^vüdlkii oder si«.di üdsr dik Ukidmitkii dgr iirt6r688n.rit6ir örnneds

Lkmm iirtormisrsn möedtkii. «imm ici886ir >8ik sied «ion irsiien niistiidrln'inm
mid Ikied iliiistrikrteii TpívI«»SNvnKsîsIog iXr. 87) v«m

?ra»2 Varl VTobor i» 2à»oh
(mittlere Lahuhofstrasse tir. 60 uud 62)

koiiimeu mid wniOm. ivemi ii^ein! timd«i>. mied mit dkr Lsstkidm^ «xier mit
dkm p^rsöirdedkii Oesnede iiiedt 8v i-u«^e. dis der grosse /Vmdmi^ dk^imit.

itkiimmtes Tpevîsl » VvSvIZsîi rmteriiìiit wütireiid des Anmzgii
-indres ein mÔ^dedst vodstiiiidiASs Ixr^er in 8pîvI«?SNvN imd Ì8t dsmüdt,
auc-d über die l'sàeit eme reiediinitit-s mid ^sdisgsne ^nswidil, voi'ZiuM'iveiss
der desservir .^rtidei. ?m dieten. ^

I^mo. e. f>8oker. l'heaterstrasss 20,
Ilirlok, Udermittslt krcc. u. verschlossen
seseo Diuseud. vou 30 Dts. ill Narkou
ihre Broschüre (7. àdase) Udsr deu

fiaaraubîall
unà tl»»LeNIge« Crgksuen, âorvn »Nso-
moine iirssokon, Vorkiitunx unà kel-
I«n». >3030

Hors
tlas

2u^rinktskc>rsvtì
praktischer uud dester Dor-
sett-Drsatzi Mr Damen iedeu

Alters.
lu lausenden im Kebrauch.

^èr^tlich empkohlsu.

Koidbindsn, Lruebiiiindsr
»oiviv slls saisi. Ssoitâtssitikel.

Ssriltâisssssiiàtt >3187

lVl. SOttssrEr ^ -Cl-Ssrn.

kìU00tf »088^
Kössts ànll0ll«:ell-k!îi>ôâitloll

àêgi'ài.ISli? âll àtillà <!»!>nim>.l«i7

^«tM» » «' I»
^ursu — ksssl — Kern — Kiel — Ckur
— St. lZsIIon - Klsrus — i.»ussnno —
tulsin — Sckuttksusen — Solotkurn
kerlin - Frankfurt sM. - Wien à.

omptioklt s!cà> LurNosorKun« von

WW- Insensîen "WW
in aile scli^veisivrischeu uud ans-

l'âud. ^eituusvu, Dacli^eltschrikteu,
Xaleuder etc. su Drisiualpreiseu uud

okue aile Xedsuspeseu. (3367

Sei grîiîssi'en jlààM Iiiieiistei' kzdztt.

<ìes,» >>iikt«i>ri»< Ii> : prompte, sxskts
unà solllle keilienung. vîskretion!

tteîi»sîv nîvkî
olills Vr. Itvtnri, Ituel» «lier «lie
D lie, mit 39 «.imtomiseiien Lililsrn,
?rsi8 2 ?r., Or Osxvitt,
liUiRK «l. ILîiickersinI»!^ ?i sis 2 Or
Kslsssit 2U likibsn.Vsrssnà vsrsslilsssen
àurà?sv«lv»N'« Vvrl»K in OuZivrii.

DM- Ttduskinsrn dsiclsr >V'srks
lisksrv Krntis „Ois sokmsr^- nnà
Avkktdrìose LntbinànL «ier Ornusn"
spreisKsI^riintvs >Vork). >M31

N Hl'igilisl-8e!d8à>i8l'
von «. AlUII«r.

illustr. Drespskte kei (7î 267 R)

Kaissn-
Lonax

2urn tàslisdsn «Zsdr^nsd im V/s-soNvssssr.
ver ekemislîii reine K7s.issr-Lorax ist 3ns nntiiriiàste, miiàeste unâ
Assünässtk VsrssIroiisrniiUsmittsI tiir dis Nsut, mnelit àns XVnsser

I vvsiek, keiit rnàe »nä »»reine Heut und Insekt sis Xiirt UIIII «siss.
gervskrtes sntisextisekes Zlittei ?»>r «lunll- u»8 ?aknplisge unà ?»m
meà. üebrsuek. Vorsielit keim kiinksut! àr eedt in roten Xsrtons
LU IS, 3N unà 7A ets mit snskiikriieker .Xnieituu^. Níemsls lose!

mit Veiicken-Oukt,^ 8 ii ke LU 7F Ots.^
8p62iaiitât6il âer ?irma IZsiurlà in Dliu a. 0.

XiiAheààlis ôÂnàì88àìe
«uîi

0IOS-IÌ.OUZSS3.U, Orsssisr d. lìlsusildurA.
««Krttixl«« 1SS». >3279

8. liliillen, limzàiS, liirleti III.

Ilrner Nuseums kotteriv.
Xum Kan vines tljstoi'isvtvn llussuins in itiià'k vvi'den 80,Odd

dose n 1 dr. init foiAvndsin ÂàunAs>àn ausASAsken. IZr^tv IVetker
dr. 10,00t>, 5000, 2000, làter dr. 5. dàl 1761 'dretker. Dor Ze-
sninte dosverknnt und Versnnd ist k>su ^mms LIsììen, dilinls

nIiertrsKen. liie dose können in nllen Xreisen bestens
einpfoblsn werden. LewilIÍKt vmn b. d.eK.-Itnt des Itts. tlri. — d. 8.
On nur 80.000 dose nnsAvKsben werden und ein grosser l'eil der-
selben sebon vorverknnkt ist, so wird die AisbnnZ bkdd erkoiZen können.

Vorssuck ciireki »n Nrivsto von

Ä-LAllsr Stickereien
ill nur tsâellossr ^7are Mr prausn-,
liinävr- u. Svttlväsehv, laseksntlleker,
liràgli, liravattsn iu reicher às^vahi
uu6 2U mässiseu I'reissu. — Uau
verlause âie NusterkcIIvkticli von
6. Ilulisvti, Stài« nit slots, 8t. KnIIen.

I_os^
vo n ü>it!»«lttli«atvr ill Xlljx vsr
sendet LU 1 kr. und Kisten Lu 20 0ts.
das grosse Kossversund-Ospot I'i'ui»
IRiriLel-K'ipäi'i, ^ax. Ounpitreiker
30,VV0 und 15,000 kr. .4.nt 10 sin
0rutis-Kos. ^3353

8ie wer en

NNSU8
wenn 3ie kerti^eu Rhuru kaukeu, 6a
8ie mit meiner
»vu» chue ieâe kiltie sineu vor^Ux-
licdeu Rhum Mr 6as Halde Dvlâ de-
rsiteu kcimeii. Diue Dlascds Rateut-
Rdum-Dsseusi, Mr S Zhitvi' «.I»»»»
seuUseu6, samt seuauer Dsdraucds-
Xu^veisun? Rr. 1.75 kraukc.

Diuv Dlascde
»vo2! nur müdelcssu Dr^eu^uus von
ca. 3 loiter keiustem Na^eulikör, >ve1-
cder dsi tlu'lvchlseiu uu6 Verdau-
uußsdvsch^eräen die destsu Dienste
leistet» Rr. 1.75.

Diuv ri»»àe ^N»»vt»lkU>i>lnvl
Mr 3 IxitSi» keiusteu ^.llasch-

Kümmel Dikür Dr. 1.75.
^Vlle drei Diascheu Zusammen Dr.

4.73 kraukc. Dili Versuch Uderaeuet
Nie und sichert mir Ihre dauernde
Duudscdakt.

^ìpoîk. HMei*
8c:ll>^ar>dsrl I>Ir. 4l (Dt. Dlarus).

Si»8or's
llMlî Ü^Iiköl^l!2929 >

îeînsî« Beîgslie »uin 8îei> î



»tfîftretîEt JTrauen-.Bettung — ®latter rör ben Jjäuattdfen Ereta

Eine

Quelle der Kraft für Alle
die sich matt und elend fühlen, nervös und energielos

sind, deren Schaffenskraft durch geistige oder
körperliche Ueberarbeitung herabgesetzt ist, oder
denen erschöpfende HJrankheiten und schwere
Gemütserregungen die Widerstandsfähigkeit nahmen, ist

Sanatogen
Von mehr als 2000 Aerzten aller Kulturländer glänzend begutachtet.

Zu haben in Apotheken und Drogerien. Broschüre gratis und franko von Bauer & Cie., Berlin SW. 48.

Generalvertretung für die Schweiz : Basel Spitalstr. 9. [8358

0. WAL.TER-0BRECHT S

'ABU IK" MA RH t

W///////
rka m m

berall erhälHich. [8317

Fröbel'sche £
[3333

Kiuderbeschättigungen u. Kinilergurteil-AIiit«"r*li« 1 ion
Baukasten und Mosaikspiele -etc. empfiehlt das

I ~~Emilie
Winterthur, Wartstrasse 40.

Ansichtssendungen und Kataloge gerne zu Diensten.

Das Gute bricht sich immer Bahn,
Das hat G0LDSEIPE auch getan,
Sie ist erprobt, als gut erkannt
Und drum geschätzt im ganzen Land!

farrjTrrrrTJTtarfiTTrhGTD?
aller Art sorgfältig und schnell.
Diesbezügliche Aufträge für
Weihnachten recht
frühzeitig erbeten.

Franz Carl Weber

Reparaturen Zürich
Special-Geschäft für Spielwaren

60 mittlere Bahnhofstr. 62.

Patent. Stahlguss-Kochgeschirre

bieten gegenüber den emaillierten infolge ihrer ausserordentlichen Dauerhaftigkeit
und Billigkeit wesentliche Vorteile; es erfordern solche keine Verzinnung und rosten
niemals. — General-Dépôt bei [2940

Debrunner«Hochreutiner & Cie., Eisenhandlung

St. Gallen und Weinfelden.

In der Entwicklung zu¬
rückgebliebenen

kränklichen

schwächlichen Ifinrlann
rhachitischen »iilllCI II
skrofulösen 2991

gibt man am besten

Kalk-Casein.
Erfolge überraschend.

Büchse Fr 2. 50 in Apotheken.

Gesellschaft f. diät. Produkte A.-G.

Zürich.

Urner Museums-

Lose
versendet à 1 Fr. per Nachn. Fran
Emma Blatter, Lose-Versand,
Altdorf. Erste Treffer Fr. 10,000, 5000,
letzter Fr. 5. Gewinnliste 20 Cts. Nur
80,000 Loose. [3342

Singer's
- Kleine Salzïretzeli

feinste Beigabe zum Bier!

vom Stadttheater in Zug
versendet à 1 Fr. (Listen à 20 Cts.)

Das Hauptloseversandt-Dépôt :

Frau HALLER, Zug.
Haupttreffer 30,000 und 15,000 Fr.

Auf 10 ein Gratislos. [3360

Billige böhmische
Bettfedern!

10 Pfund : neue, gute
Fr. 10.—, bessere Fr. 12.50,
weisse daunenw. Fr. 19.—
bis Fr.25.—,schneewoisso

daunenweiche Fr. 31-50 bis Fr. 37.50. Versand

franco zollfrei, per Nachnahme.
Umtausch und Rücknahme gegen Portovergütung

gestattet. Auf Wunsch sende
Mustor gratis und franko. [3395

Benedikt Sachsel, Lobes 5, Post Pilsen, BOlimen.

Die Broschüre :

„Das nnreine Slut
und seine Reinigung- mittelst inner¬

licher Sauerstoffzufuhr'4
versendet gratis E.R.Hofmann,
Institut für Naturheilkiinde, Bott-
mingermiilile bei Basel. [3159

Sodbrennen, Aufstossen, Aufsteigen eines Knäuels
b. z. Halse, Abgang von Wurmgliedern,
Appetitlosigkeit wechselnd mit Heisshunger, Schwindel,
Kopfschmerz, Uobelkeiten etc. sind sichere
Kennzeichen von Wnrmkrankheit Bandwurm mit

Kopf, Spul- und Madenwürmer samt Brut werden radikal, schmerz- und gefahrlos, ohne
Berufsstörung in 1/2— 2 Stunden entfernt. Ueber 2000 Zeugnisse garantieren den Erfolg.
Angabe von Alter, Geschlecht, allgem. Kräftezustand, Körpergewicht mit deutl. Adresse

an die Kuranstalt Neuallschwil, Basel- t3108

Wmm:
Zum Karneelhof

MODE-uSPORT-
' BEKLEIDUNG

FÜR HERREN.
CATA LOGE u MUSTER FRANCO, [2352

Direkte Sendungen an die bekannte grösste und erste

Chemische Waschanstalt u. Kleiderfärberei
3063] Terlinden & Co.

vormals H. Hintermeister Zürich
werden in kürzester Frist sorgfaltig effektuiert

und retourniert in solider
Gratis«Schachtelpackung. '*e

Filialen u. Dépôts in allen grösseren Städten u. Ortschaften der Schweiz

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

Kine

HiMvII« «It l l»I ìlll
dis sick rnstt und slsnd kühlen, nervös und snergie-
los sind, deren Lchskkenskrskt durch geistige oder
körperliche Usberurhsitung hersbgssst^t ist, oder
denen erschöpksnds Llrenkhsitsn und schwere Os-
rnütssrrsgungsn ciie Widerstsndskühigksit nehrnsn, ist

LartaîcZNSu
Von molir als 2llllv AorÄon aller Kulturlànclsr glàn?encl bogutaolitot.

^n baiion in Hpotdokoll ullà vrogorion. Srosoknrg gratis ullà kranico voll Lauer â vis., Lorlill 8VV. 48.

Kenei-sIvertnetuiHg kiii» die Sek«»ei» - Bssei Spitalsti». S. 13358

O. s

ker^II srliâll-lick. W17

O l'rödel'solie ê
>3338

lili, < I«-i Z»< ^i<!l>z>t u t < i>->liìt<-r-li» I it»>>
lki»>»li,ì^ir< il ullà ^4<>rii>ili»-iz>l, I<^ «t<?. smpiisblt àas

VilNtei^KuN, «nrtstrnsse 40.
^nslodtsssnciungsn und Xsîalogs gerne 2U Diensten.

vas Kute brivht sied immer Lsà,
Das hat K0I-I13k!I?L sued Avian,
Sie ist vrxrodt, aïs Z-rit erkannt
vnà àrum Tvsvllàt im ^ansen I-anà!

allsr ilrt sorgfältig unà sàsll.
vissbo^ügliebs Zuktrsge kür
NleihnaetiteiH rsebt früh»
»eîtîg srbstsn.

^rani Karl Weber

kMàii ^ürioli
Lpeeiâl-Kksedàtt lilr 8pielvarkii
kll mittlere kalinliotstr. K2.

?iltki>t. ÄMgu88^X0cklse8ckii'i'e

dieten sesenüdor den einailliorten inkolso idrer »u»s»vr«rilviitli«;l»vii Dauerdaktiâ^it
und Billigkeit ^esontlioko Vorteils: os orkordorn solode koine Verzinnung und rosten
nioinals. — Bonera1-V6p6t dvi ^2940

OsIzi'uiiiiSi''-IIoOtii'sutiiiSi' 6c (?ÎS., Lisklldalläliillß
î^t. t»nll» l» ullà 4Vc iiift I«lrii.

In A«r I.iituirkluiizx «n
rneliKvdlîvdknvn

IlkSnIllivIien

àsàken
àkiàà »ìllIUvl II
zllpliillliûeii

gibt mau um bsstsn

Xsik-essà
Orkolgs iibsrrasobsllà,

lZüebss Or 2. SO in .4potbàsn.
Lesellseksit f. àist. proàulde /t.-K.

2ûi»îeti.

Ilrusr Mussums-

r.o«s
versenllot à 1 kr. per tisekn. l'eun
Hiniuultluttve, base Verssnà
<t«rt. Lrsts Iroifer kr. 10M0, 50l>0,
letrter fr. 5. lisvànnlisie 20 vis. Xur
L0,000 toose. 13342

Singer's
« lleiN WMM

feinste Seîgsks ^urn Sien!

w Sìarlîìkesìen in ^ug
vsrsenàst à 1 Or. (histsn à 2V lits.)

Vas IlaiiptwkversaM-vkM'

Hauptirskksr 30.000 unà 15,000 ?r,
àk 10 sin kratislos. sZZijft

Lilligs lzödrnisolro
Kkttfkäkrn!

KO : oouo, 8»tto
k"r. 10.—. dossoro?"r. 12 50,
poisse âaunoo^v. k^r. 19.—
dis I^r.25.—,sodooo^oisso

ditunoo^voiodo V'p. 31.50 dis ^r. 37.50. Versand

kraooo Zollfrei, per 55aeknadino. dlin-
taosod und Riloknadmo sesvo ?ortover-
^iiduri^ gestattet, ^uk VV^unsod sende
Cluster gratis und lranko. W95
ösneliikt Taelieel, l.ob«8 à, kost?i>m,

Ois Lrosobürs:

„Z)as unreine Sint
unà 8oius L.vini^uiiA' mittvlst iunvr-

liedsr Ls.uvrstoü'^ukiilir^
versenàst ^raìîs ^
lQ8titut kür ^aturüsilkunüe, Vott-
nKKilKS»'HAiiI»lS bei Lasvl. ^3159

Noddronnen, ^.nkstossvn, ^.nksteixen eines Knäuels
d. 2i. Halse, ^.d?anA von ^Vorro^liedern, ^ppotit-
losixkoit v^oodsolnd rnit Heissdun^or, Lodv^indol,
Xdpksedmers, dlodol^oiton eto. sind siodvro Xdnn-
^oioden von ^Vuriiiki'siiklivit! Land^vurin init

l^opk, 3pn1- und Naden^vilrinel- saint Brut werden radikal, solnner^- und xekadrlos, odno
Beruksstörun^ in Ntundon entkernt, dlodvr 2000 ^euKnisse s^rantivren den Brkols-
^vxade von ^.Itor, Oosodloedt, all^ein. XräktoTiustand, Xorporsevdodt init dvutl. Adresse

an die Ku^snsîslî V>eusIIsok«»>I, kasel. ^ 8

WMWÄ^
7u>n l^nineelliok

btor»c-u 8k>oiii
' »eXI.LIl)il!>i0
câl.oe^n 12352

Direkte Sendungen an die bekannte grösste und erste

lZtiiàlis àààlt ». lOMörMmi
30631 l'srlirrâsrr ^ <ü«.

k. Hliltermsistsi' -"AA
werden ln kiir?««itr I ri«t ««»rgUiltig ekkektuiert

und rstOurnlsrt in solider
LM^ Qk'stis^Sotisczlitelszsczkurig. "WV

Filialen u. Odpots in allen grösseren Städten u. Ortsodakton der 3ok^oi2



$dïftreU*r ^rauen-Jettuttg — ®iäfter für »Bit l|äuslttf|en StEte

Ergänzung der täglichen Nahrung
mittelst kleiner Quantitäten von

Dr. Hommel's Haematogen
12442

(gereinigtes, concentriertes Haemoglobin, D. R.-Pat. Nr. 81,391, 70,0, chemisch reines Glycerin 20,0, Wein 10,0 incl. Vanillin 0,001)

bewirkt bei Kindern jeden Alters wie Erwachsenen
schnelle Appetitznnahme rasche Hebung der körperlichen Kräfte îl; Stärkung des Gesamt-Nervensystems.
Warnung vor Fälschung Man verlange ausdrücklich Hr. Hommel's Haematogen. Von Tausenden von Aerzten des In- und Auslandes glänzend begutachtet l

Chocolfll & Cacao »
[3272

ls.r äftigenund

feinsehmeekenden

Koch-Chocoladen

in Pulverform.
Rascheste Kochbereitung.

1®®® Frohe Botschaft. ®®®i
Brlelauszüge einer Geheilten an Herrn |Q|

58 W. Rath, Homöopath SS
SS Institut für homöopathische and elektpisehe KpankenbehaûcUang SS
SS beim Bahnhof Nr. 86 in Speicher (bei St. Gallen). SS

Hochgeehrter Herr Rath, Homöopath! BBj
l rotzdem ich längere Zeit im Spital war und zweimal operiert wurde, konnte M

ich nicht geheilt werden und war dem Tode nahe, ala ich in ihre Behandlung fjîkam. Dank Ihrer sorgfältigen Behandlung bin ich von meiner 11jährigen Krank- (jH
heit Leberleiden, Nervenschwäche, Gebärmutterleiden und Unterleibsleiden voll- vSt
ständig geheilt, kann wieder arbeiten und laufen wie frliher, auch der Kropf ist jfiS
auf die gesandte Medizin beseitigt. Dor liebe Gott möge Sie noch recht lange IMf
erhalten, damit Sie der leidenden Menschheit Hilfe bringen können, denn ohne
Sie wäre auch ich ganz aicher schon im Grab. Gott sei Dank ist nun alles in M|
Ordnung und danke Ihnen aufs herzlichste für Ihre schnelle und sorgfältige Pflege, wjj
3407] Emilie Metzler. (Beglaubigt.) w

Selbst für unheilbar erklärte Lungenleiden, Frauenleiden, Ü8
Rheumatismus, Ischias, Drüsen, Hautausschläge und
Flechten jeder Art, auch brieflich, überraschender Erfolg.

üriginalzougnisse liegen zur Einsicht beroit mit sehr vieden Dankschreiben. MAuch S»nnta«;s von »—II Uhr und 1—3 Uhr zu sprechen. Auch briefliche sA
Behandlung (Marke beilegen). Arme werden kostenlos behandelt.

Bestes Mittel gegen Durchfall:

TURICIN!
Von ersten Autoritäten der Schweiz u. des Auslandes erprobt
u. glänzend begutachtet. Zu beziehen durch die Apotheken.

Blattmann & Co., Wädenswil
Fabrik chem.-pharm. Präparate.

Lungentuberkulose,
Lungenschwindsucht.

Mache Ihnen hiermit die Mitteilung, dass ich durch Ihre briefliche
Behandlung von Lungentuberkulose, Lungenschwindsucht, Husten, blutgestreiftem
Auswurf, Schmerzen in Brust und Rücken, Atembeengung, Nachtschweiss,
Verdauungsbeschwerden und Blähungen vollkommen geheilt worden bin. Ich bin
derart gekräftigt, dass ich meinem Geschäfte wieder vorstehen kann und
spreche Ihnen für die Heilung meinen besten Dank aus. Ich werde allen
Lungenleidenden, mit denen ich in Berührung komme, den wohlgemeinten
Rat geben, sich schriftlich an Sie zu wenden. Kiirnbacli b. Bretten in Baden,
20. Juli 1903. Samuel Weissert. Die Echtheit der Unterschrift
beglaubigt: Condominat der Gemeinde Kürnbach, Knauss, Bürgermeister. "SRI
Adresse: Privatpoliklinik Glarns, Kirchstrasse 405, Glarns. [2857

Mit Eisen, gegen Schwächezustände, Bleichsucht, Blutarmut etc.
Mit Bromammonium, glänzend erprobtes Keuchhustenmittel
Mit glycerinphosphorsauren Salzen, bei Erschöpfung des Nervensystems
Mit Pepsin und Diastase, zur Hebung der Verdauungsschwäche
Mit Leberthran und Eigelb, verdaulichste, wohlschmeckendste Emulsion
Mit Chinin, gegen nervöse Kopf- und Magenschmerzen

Neil! Ovo-Maltine. Natürliche Kraftnahrung f. Nervöse,
geistig und körperlich Erschöpfte, Blutarme, Magenleidende etc.

Dr. Wander's Malzzucker und Malzbonbons.
Rühmlichst bekannte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht. — Ueborall käuflich.

Fr. 1.40
1.40

„ 2.-
1.50
2.50
1.70

1.75

Dauernd
auf Jahre, wahrt nur

Farketol
(gesetzlich geschützt)

dem Fussboden sein gutes Aussehen.
Glanz ohne Glätte. Feucht wischbar.

SHF" Kein Blochen.
Gelblich Fr.4,—, farblos Fr.4-.50.

"Verkaufsstellen :

Rorschach: B- Zander & Oo.
Rüti (Kt. Zürich): U- Altorfer.
Schaffhausen : Gebr. Quidort.

Gg. Sigg, Sohn. c
(Weitere folgen.)

Parketol ist nicht zu ver-
wechseln mit Nachahmungen, welche
unter ännlich lautenden Namen
angeboten werden. 13026

Tür 6 Tranken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. fi. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leichtbeschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [2861

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

ji Magerkeit ^^ rtn M n A TTAI I A I. A MW Awfo um A ,1 1Schöne, volle Körperformen durch
Sanatolin-Kraftpul ver. Preisgekrönt mit
gold. Medaille Paris u. London 1904.
Schnelle Appetit-Zunahme Rasche
Heb. d. körp. Kräfte. Stärk, d. Ges.-
Nervensystems in 6—9 Wochen bis 20
Pfd. Zunahme. Gar. unschädl. Streng
reell. Viele Dankschreiben. Karton mit
Gebrauchsanw. Fr. 2.50 exkl. Porto.
Kosmetisches Institut Basel 26
(01200 B) Güterstrasse 174. [33 IS

„Der elektr. Hausarzt"
ist à Fr. 1. — zu beziehen durch E.
G-. Hofmann. Institut für Natur-
heilkunde, Bottmingermnhle bei
Basel. 3160

ISiiigez's
« lïïieiiischer Zwieback2929]

in Dualität unübertroffen.

Wird von den hervorragendsten Professoren und Aerzten als bewährtes Mittel bei

Sirolin
Lungenkrankheiten, Katarrhen der Atmungsorgane,

Chronische Bronchitis, Keuchhusten,
Reconvalescenz nach Influenza empfohlen.

und namentlich

auch in der

Hebt den Appetit und das Körpergewicht, beseitigt Husten und Auswurf, bringt den

Nachtschweiss zum Yerschwinilen.
Wird wegen seines angenehmen Geruchs und Geschmacks auch von den Kindern gerne genommen.

Ist in den Apotheken zum Preise von Fr. 4. — per Flasche erhältlich.
Ulan achte darauf, dass jede Flasche mit untenstehender Firma versehen ist.

F. Hoffmann-La Roche & Cie., Chem. Fabrik, Basel. 2885

Schweizer Frauen-Zeitung — Matter für sen häuslichen Kreis

der tägtiedsri I^skrurig
M/ttsIst zZllSNt^tâtSN von

Oi'. HcnninSls HasmatoxsSiZ
12^42

sKoIfe^niFtt'S, ooneent^/e^tos ^«eni0^2obj!n, D. Iî.-I^st. S2,zs^, 70,0, o/ieniisoà meines Sl^oe^in 20,0, s^e^n ^0,0 ^nol. V«n422/n 0,00^)

dswlàr ksi Kiriderri ^sderi /Otters wie ^rwaekssrisu
«otioette Zi! essotie NebuoZ tker ^örperlwlier! ^5rs/te >i! Ktär^uriZ «tes dsssslt-^7er-perzs^«tesis.

(llvàt s («W W

(3272àî^ ^ ZU
und

kààeànâen

XàLìloeolàn
in k'lilvsrkoi'rri.

kaselissts XoelidersitunA.

^MW k'i-otitz Lotsetiakt.
Iîil«>îrii!»i^i,(ütlxilI <11 îì»i l I.rrii

W lits. kstk, t-tomöopstli M
W Ivstitclt fät> kowijopàlsà llvà slsltwissds i^pâvksvbsksaâlllvg N
Mî keim Lakukok à 86 in >»i»vi« t,v» (ksi 8t. gaiisn).

Dockgeekrter Dsrr katk, komöopstkl
irotskom ick iäiigoro ^oit im 8pitai war und Zweimal oporiort wurde, kouuto Il^l

iok uiokt geliuilt worden und war dom 45>do nako, aïs iok in ikrs Loiisudiung Aikam. Dank Ikrsr sorgtältlgen Sekandlung bin iok von msiuor tilákrigsu Xrank- ffA
koit keberloiden. klervensokwäoke, kedSrmutterleiden und vntsrioidsloiden voll- Mständig gekeilt, kann wiorior arboitou nnd lauten wis krUiror. auok dor liropt ist z^5
auk div gesandte ^todî^iu beseitigt. Dor iiobo Dott möge 8ie nook réélit lange ?M
yriraitou, damit 8ie dor loidondon ^keusobireit Dilko bringen können, denn okno
Sie wär« anok iok gsn^ siokor sckon im Drab. Doit soi Dank ist nun allos in IW
Ordnung und danko Iknon auks kvri-iioiisto kür Ikro soimolio und Sorgkältigo Dtlege.
3407^j Emilie liilet-lvl-, (Segiaubigt.)

8vikst kür unksilkar erklärte I.ungvnleiilsn, iOi-suenIviilen, Ä
M,eunisti«n,us, Isniiis«, vlrüsen, Nsutsussvtilsg« nnà M
bleckten ^jeàsr L.rt, auck kriskiicd, überrascksurivr Zirkels.

OriginaDvuguisse liegen 2ur Diusiekt bereit mit soiir violon Danksvkroiiivn. IMà»«I> von n—II Ikkr unil l » Ilkr ^u sprookon. àvk I»àrill!l>«
Loksndiuug <A»rko boiiögon). IM- trii.e »or,I«„ It»»t«>,I«» I>oI>»»»I< It.

ö68tS8 IVIiitel gegen vurelifall:

Von ersten üutoriiäton derLckwei? u.dss àuslandos erprobt
a. xlän^snd doZutaoktet. ^u belieben durok dis üpotkeken.

ölattmsnn à Qo., Wscisnswil
kadrik ekem.-xkarur. Präparats.

I.ungenKukei'kulose,
I>Tingensvk^ïnrIsTivkG.

Näeks Idnsn kisrinit cliv Nittsilun^, tisss iek durcit Ikrs briskicks Ls-
KnnclltivA von l.ungeiituberltll>o8e, i.ungen8vk«!nilsui:kt, ttu8ten, d!iitge8treiktem
^U8wurk, Sekmsreen in Kru8t und Kücken, ^temdeengung, iksckt8ckivei88, Vcr-
dkiliung8dc8ckvverilen und kiskungen voilkoininen Asksiit vvordsn kin. Ick bin
dsrnrt gskräkti^t, dsss ick insinsin dsscktiiìs vvisdsr vorstsksn kann und
8prscks Iknsn kür dis Nsilnn^ rnsinsn ksstsn Osiik nus. Ick wsrds äilsn
luttNASnisidsndsn, mit dsnon ick in HsrükrunA komins, dsn vvokl^sinsintsn
Rnt Asken, sick sckriktlick »n 8is ^n vvsndsn. Kürnksck b. IZrsttsn in IZndsn,
20. duii 1903. Länrusi Wsisssrt. Ois Ocktksit dsr Ontsrsckrikt ks-
AläukiKt l Oondoininst dsr Osinsinds Xürnknck, Xnnuss, LürAsrinsistsr. ^MG
tldrssssi Vr»vt»tp«tiIi.tii»iK Ivirckstrnsss 405, f2857

iiiit LÎ8CN, ßkSZsn Kckvvückszlustünds, Llsicksnckt, öiutsrmut stc.
ii/Iit Kremammonium, ^iün^snd srxroktss Ilsnckkustsnntittsi
iillit gl>cerinpko8pkor8auren Laircn, bsi OrscköpkunA dss Hsrvsnsvstsins
iillit Kep8in und Diastase, 2ur OsknnK dsr Vsrdnnnn^sscktviicks
Uit kebertkran und Kigeib, vsrdauiicksts, wokisckinscksndsts Ornulsion
iiiit Dkinin, KSKSn nsrvöss Xopk- und Na.Asnsckinsr?sn

^lkil! Ovv-Uitltink. üatürlicks Xraktnakrun^ k. Nsrvöss,
AsisttK und körxsriick Orscköxkts, IZintarins, àlaASnIsidsnds stc.

vi'.VViìilàei'« Uà^uâei' mill Uàbmivvn«.

Or 1.40
1.40
2.-
1.50
2.50
1.70

1.75

IZsuennrI
auk satire, vvadrt uur

l'ar'kvîol
(ge8et7lick gk8eliUt?t)

clem ^ussdoâeri 3eio suves ^.usselivu.
Kianr ebne liiätte. feuckt «isckbar.

Ä»V Kein klocken. "MA
cZsldllOti pr.4.—, tnrblos Or 4 St).

»«rsol»»«!» : L- Tauâer <à (^0.

I^üti (Xt. 2üriok): II. ^Itorker.
8vI»»K'I»»n8ei» : (lodr. ^uiâort.

(Ix. Sodri. 0
(IVsitero kolKlZU.)

I'ai'^etol ist uiedt ^u ver-

(3026

Für V ?r»àn
versenden kranko K^SASU Hacknakins

btto. b Ko. tl. Ioilà-kbts»-8oiten
(ca. 60—70 isicktkssckädiKts Ltücks
der ksinstsn ?oiistts-8siksn). (2861

Rsi Aiuann Fk Lo., lViedikon-ZIiirick.

IVIsgvi'lCeîî
Lcköns, voiis Ivörperkorinsn durck

8anatoiin-Kraktpu>ver. Orsis^skront init
^old. Nsdailis Oaris u. Oondon 1904.
Kcknslis Appetit - ^unakrns Rascks
Osk. d. kvrp. Ivrüttö. Ltärk. <1. des.-
Kervens^vstsins in 6—9 IVocksn dis 20
Okd. ^unaluns. dar. nnsckadl. 8treng
reeii. Viele Danksckreiben. üarton init
dskraucksanvv. Or. 2.50 sxki. Oorto.
itosiBBsîîsvties Institut vssel Lk
dll^lli!) Siitsrstrs.sss 174. (ZZI^

„Der olew. klWml"
ist à Vr. 1. — ?u ks^isksn durck D.
<4. Itlltnittiin. Institut kür Hatur-
ksiikunds Itnttiningvi niütilv ksi
Ousel. 3160

» Siußer's
» ----- H;àM2S2SÌ

in Quslitst unüdentnottsn.

H/7V/Ä7
^ungvnkvsnkkeiîen, Ksisnnkvn rlvv ^imungsongsnv,

Oknonïsvke knonokiîis, I^euvkkusîen,
kevonvs>vsvvnze nsvk In?Iuen?s m k n

und uaiueutliczd

Hvdt cleu uud às deàtixt uud driust deu

IVird ^vsgen 8einv8 angsnekmen Lerul:k8 und Kk8ekmael<8 auok von den Bindern gerne genommen,
let iu deu ^.poàekeu 2uru k'rei36 vou V'r. I. — per I?1a3odo erkältlieti.

Al»n »àtv àr»nk, <>»»» ze«ìv mit ^ iri»» v«r»et»v>» t«t. ^W>U

Nottinsnn - I.S ktovke S vie., dksrn Oak it, vssel. 288s
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